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Gute Beteiligung, sehr warme Verhältnisse, mässige Resultate 

 
Am Donnerstag 17. und Samstag, 19. Juni 2021 fand der Kantonalmach Pistole im Schiessstand 
Choller statt.  Dieser Termin wurde gewählt, wegen des durch die Corona Pandemie verschobenen 
Eidgenössischen Schützenfestes. In der Tat findet der Eidgenössische Ständematch im Juli 2021 und 
das macht Sinn unser ZG-Kantonalmatch vorher durchzuführen. 
Für 2022 ist der Wunsch geäussert worden den gleichen Zeitraum zu behalten, anstelle der traditio-
nellen dritten Woche August. Ob dies möglich ist, wird die nächste Schiesstagebereinigung im Januar 
zeigen. 

Der Donnerstag war für die Freipistolen Schützen reserviert.  Mit den 6 Teilnehmern sind die Kriterien 
für den vollständigen Auszeichnungssatz erreicht. 
Trotz der ausserordentlich hohen Lufttemperatur waren die Verhältnisse sehr gut.  Der Wettkampf 
wurde gemäss den geltenden und aktuellen Regeln durchgeführt, und begann um 17h00. Die neue 
SIUS-Anlage hat tadellos funktioniert. 
Marco Boschi (SG-Stadt Zug) holte sich den Kantonalmeistertitel 2021 A-Programm mit 503 Punkten. 

Am Samstag waren die Programme B und C an der Reihe. Auch sowohl am Morgen wie auch am 
Nachmittag herrschten ausserordentlich hohen Temperaturen. Ansonsten waren die Wind- und Licht-
verhältnisse optimal.  
Beim B-Programm (Morgen) hat die neue SIUS Anlage perfekt funktioniert. 
Bei diesen zwei Wettkämpfen wurden ebenfalls die Kriterien des Zuger Kantonalverbandes für den 
vollständigen Auszeichnungssatz erfüllt. Die erreichten Resultate blieben jedoch bescheiden. 
Am Morgen gewann Thomas Iten (SG-Stadt Zug) den Kantonalmeistertitel im B-Programm mit 553 
Punkten. 
Am Nachmittag holte sich Olivier Sterchi den Kantonalmeistertitel im C-Programm mit 549 Punkten. 

 
Mit den insgesamt 20 geschossenen Match-Stiche haben wir 2021 eine gute, leicht überdurchschnitt-
liche Beteiligung erreicht. Der Wermut Tropfen ist das Ausbleiben von jüngeren Matchschützen. Es 
sieht so aus, dass das Pistolen Matchschiessen bei der Jugend wenig Interesse weckt. 
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